








Satzung des Kindergesundheitshaus e.V. 

in der von der Mitgliederversammlung vom 09.12.2021 beschlossenen Fassung 

 

 

12. Bei Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. 

13. Änderungen der Satzung müssen auf der Tagesordnung stehen und bedürfen der Zustimmung von 

mindestens 2/3 der anwesenden und stimmberechtigten ordentlichen Mitglieder. 

14. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind zu protokollieren. Das Protokoll ist von dem/der 

Versammlungsleiter:in und von dem/der Protokollführer:in zu unterschreiben. 

 

§ 9 Aufgaben der Mitgliederversammlung 

 
Die Mitgliederversammlung, als höchstes Organ des Vereins, hat insbesondere folgende 

Verantwortung: 

1. Wahl eines Versammlungsleiters oder einer Versammlungsleiterin auf Vorschlag des Vorstandes, 

2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes des Vorstandes, 

3. Entgegennahme des Berichts der Kassenprüfer:innen, 

4. Entscheidung über die Entlastung des Vorstandes, 

5. Entscheidung über die Entlastung der Kassenprüfer:innen, 

6. Wahl und Nachwahl von Vorstandsmitgliedern und der Kassenprüfer:innen in getrennten, 

unmittelbaren und geheimen Wahlgängen. Bei mehreren Kandidat:innen je Amt erfolgt eine 

Aussprache im Plenum der Mitgliederversammlung. Gewählt ist der Kandidat oder die 

Kandidatin, welche/r im ersten Wahlgang mehr als 50% der abgegebenen gültigen Stimmen 

erhält. Falls dies kein:e Kandidat:in erreicht, erfolgt ein zweiter Wahlgang nach einer erneuten 

Aussprache im Plenum. Für den zweiten Wahlgang werden nur die beiden Kandidat:innen mit 

dem größten Stimmanteil des ersten Wahlganges zugelassen. Im zweiten Wahlgang ist gewählt, 

wer die meisten Stimmen durch die Mitgliederversammlung erhalten hat. 

7. Anträge auf Satzungsänderungen, nach vorheriger Beratung im Vorstand, zu beraten und zu 

beschließen, 

8. Anträge von Mitgliedern oder des Vorstandes zu beraten und zu beschließen. 

 

§ 10 Der Vorstand 

 

1. Der Vorstand besteht aus dem/der Vorstandsvorsitzenden, dem/der 2. Vorsitzenden, dem/der 

Kassierer:in sowie bis zu zwei weiteren Mitgliedern. 

1.1. Jedes Vorstandsmitglied wird auf die Dauer von drei Jahren mit der Maßgabe gewählt, dass 

das Amt bis zur Durchführung der Neuwahl fortdauert. Eine Wiederwahl ist möglich. 

1.2. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung in Präsenz, durch vergleichbare sichere 

elektronische Wahlformen oder durch Briefwahl für die Dauer von drei Jahren gewählt. 

1.3. Voraussetzung für eine Wahl ist die ordentliche Mitgliedschaft im Verein gemäß § 5. 

1.4. Die Amtszeit gemäß § 8 (1) Nr. 1 kann durch Rücktritt beendet werden. Der Vorstand kann 

hierfür mit einfachem Mehrheitsbeschluss kommissarisch Vorstandsmitglieder aus der Mitte 

 der ordentlichen Mitglieder bis zur nächsten Mitgliederversammlung ernennen. Hiernach ist 

innerhalb von 6 Monaten eine außerordentliche Mitgliederversammlung zur Nachwahl 

durchzuführen, sofern in diesem Zeitraum nicht eine ordentliche und turnusgemäße 

Mitgliederversammlung stattfindet. 
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